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Wilhelm Boger 
 

 

Die »Bestie von Auschwitz«. Eine Beweisführung 
 
 

Wilhelm Boger, 1906 – 1977, war ein SS-Ober-
sturmführer, der sich durch besondere Brutalität 

auszeichnete, seine sadistischen Foltermethoden 

waren gefürchtet und führten in den meisten Fällen 
zum Tode.  

Um seine grausamen Foltermethoden an den Häft-
lingen im Konzentrationslager Auschwitz besonders 

unmenschlich zu gestalten, erfand er die soge-
nannte »Boger-Schaukel«.  

Zeugenaussagen beweisen die beispiellose Brutalität 
Bogers an den Häftlingen. Im Frankfurter 

Auschwitzprozess 1963 wurde er zu lebenslanger 
Haft verurteilt. Er war überzeugt von seinen Untaten 

und zeigte im Prozess den Hitlergruß. Er starb 1977 
in der Haft, ohne seine Taten bereut zu haben. 
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